Segnung unter Mitwirkung anderer
Es ist auch möglich, dass an der Segnung Verwandte, Trauzeugen, Freunde usw. beteiligt werden. Dann könnte der Segen des Brautpaares folgendermaßen gestaltet sein:

Pfarrer:
Gott segne euch. Sein Geist helfe euch, füreinander dazu sein. In seiner Liebe soll sich eure Liebe erneuern, Tag für Tag.

Eltern, Trauzeugen, Verwandte, Freunde, Kirchenvorsteher:
Gott segne euch. Gesund sollt ihr bleiben. An Freude soll es nie
fehlen. Und wenn schwere Zeiten kommen, sollt ihr die nötige
Kraft haben.
Gott segne euch. Eure Arbeit soll ihren Lohn finden. Sorgen
sollen euch nicht erdrücken. Glück soll euch nicht übermütig
machen.
Gott segne euch. Wenn ihr Kinder bekommt, sollen sie euch
Freude machen. Die Mühe, die sie euch kosten, soll Frucht
bringen, ihnen und euch.
Gott segne euch. Gute Freunde sollen euch beistehen, Gäste
gern bei euch einkehren. Wer in Not ist, soll bei euch Rat und
Hilfe finden.
Gott segne euch. Auch im Glauben sollt ihr verbunden sein.
Eure Gebete sollen erhört werden und eure Hoffnungen ans
Ziel kommen.

Oder ähnliche Segenswünsche

Zuletzt legt der Pfarrer dem Paar nochmals die Hände auf 
Pfarrer: Der Segen Gottes, des Vaters und des Sohnes und des Heiligen Geistes komme über euch und bleibe bei euch, jetzt und allezeit.
